
LETZTIE ABSTIMMUNG BER DAS LEITURGI  HEMA

Obgleich WIr MIt 31 Oktober den Redaktionsschluß mufßten un
über die weıteren Verhandlungen des Konzıils TSLT 1mM nächsten ett berichten
können, möchten WIir, einer aufrichtigen Freude Ausdruck gebend, die für uns
zunächst wichtigste Nachricht ber die letzte Abstimmung A Liturgieschema
einrücken.

In der 73 Generalkongregation, Freitag Vormuittag, stiımmten die Kon-
zilsväter MIt einer geradezu überwältigenden Mehrheit ber das Liturgieschema
als (Ganzes ab Nachdem 1: 20) Uhr das Ergebnis VO.  — 7 WEl Einzelabstim-
MUNSCH über die etzten Änderungsvorschläge vorgelegt hatte, kündigte Kon-
zıls-Generalsekretär Erzbischof Felicı die Endabstimmung Diese erfolgte MIt
2158 SEr un NU:  $ 19 Neıinstimmen! Kardinal Tısserant sprach als Vorsitzender
des Präsidialrates der Liturgischen Kommuissıon 1mM Namen des Konzilsplenums
den ank für die ausgezeichnete Arbeit AuUS, die diese geleistet hatte. Dabei
gedachte auch besonders des Kardınals Gaetano Cicognanı, des verstorbenen
Bruders des heutigen Kardinalstaatssekretärs un ersten Präsidenten der VOI-
bereitenden Kommissıon tür die Liturgie. Es verdient iın diesem Zusammenhang
esonders vermerkt werden, da{fß Kardıinal Tisserant die Arbeitsweise der
Liturgischen Kommiuissıon den anderen Konzilskommissionen als Beispiel hin-
Ste

Am Miıttwoch, dem Dezember 1963, bestätigte der Heıilige Vater 1n der
etzten Ööftentlichen Sıtzung dieser zweıten Session des 68 Vatıcanums die
Konstitution „UÜber die Heıilige Liturgie“. Voraus Zing die endgiltige Abstim-
mMung mMi1t dem Ergebnis VO  3 P RAT Ja- un Neinstimmen.

Dieses säkulare Dokument, das 1n seiner endgiltigen Fassung das große An-
liegen aller jener ISE: die sıch die lıturgische Erneuerung in mühsamer FEinzel-
arbeit bemüht haben, ertüllt uns alle miıt übergroßer Freude. Daher gilt
ank der Liıturgischen Konzilskommission un 1mM besonderen unNnserem efe-
renten der Osterreichischen Bıschofskonferenz, dem Diözesanbischof VO Lınz,
Fxzellenz Dr. Franziskus Sal

Das Institutum Liturgicum hat inzwischen als Sonderheft des „Heıligen Dien-
stes  C6 die deutsche Übersetzung der Konstitution „Über die Heilige Liturgie“
herausgebracht. Dıiese Übersetzung wurde heraus egeben 1im Auftrag der deut-
schen, Öösterreichischen un schweizerischen Bıschö VO: den Lıturgischen Kom-
miıissıonen der Bischofskonferenzen Deutschlands, ÖOsterreichs un:! der Schweiz.
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